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BESCHEINIGUNG 

Frau Sina Zimmer, geb. am 17.05.1991, 

hat im Rahmen ihrer Ausbildung 

zur Gesundheits- und Krankenpflegerin an der 

Präventionsschulung im Bistum Essen 

teilgenommen. 

Die Inhalte der Schulung entsprechen dem Rahmenkonzept 2012 „Achtsamkeit im 
Umgang mit Kindern, Jugendlichen und erwachsenen Schutzbefohlenen" - des Bis-
tums Essen für Mitarbeiter/-innen und Ehrenamtliche mit intensivem Kontakt. 

folgende Inhalte wurden vermittelt: 

Basiswissen 

Definition, Begriffsklärungen: sexualisierte Gewalt • Ausmaß und Formen sexualisier-

ter Gewalt • Missbrauchsdynamik zwischen Täter, Opfer und Umwelt • Be-

günstigende Strukturen • Maßnahmen zum Opferschutz • Ablauf des Strafverfahrens 

Reflexion und Sensibilisierung 

Reflexion der eigenen Tätigkeit • Wissen über Machtstrukturen und damit verbunde-

ne Risiken im eigenen Verantwortungsbereich, Reflexion des eigenen Umgangs mit 

Macht • Wissen über Beziehungsgestaltung mit Blick auf Nähe und Distanz und 

Grenzvef letzung, Reflexion der eigenen Beziehungsgestaltung 

Prävention und Intervention 

Krisengespräche und Krisenmanagement bei vermuteter oder erwiesener sexueller 

Gewalt • Entwicklung eines Handlungsleitfadens • Verfahrensordnung im Bistum Es-

sen • Wissen über Zuständigkeiten beim Träger und externe Anlaufstellen • Präventi-

onsmaßnahmen 

Essen, 05.02.2013 

le.Geldermann 
(Schulungsreferentin des Bistums Essen) 
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ZERTIFIKAT 

. Sina Zimmer 

hat am 14.03.2012 an einem ein-stündigen Training zum Thema Heimparenterale Ernährung 

teilgenommen. 

Inhalte: 

• Zubereitung der lnfusionslösung Inklusive der Vitamine und Spurenelemente 

• Zugänge für die parenterale Ernährung: Portkatheter 

• Einführung In die B. Braun TravaCare Handlungsanleitung heimparenterale Ernährung 

• Portpunktion 

• Anhängen und Abhängen der lnfusionslösung 

• Entfernen der Portnadel 

• Verbandswechsel 

• Verhalten bei der Durchführung der heimparenteralen Ernährung 

• Verhalten bei Komplikationen 

Hallbergmoos, d~n 16.03.2012 
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i.V. Christoph Haas 

Vertriebsleitung Patientenmanagement 
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Sina Birk 

hat 

vom 17. Oktober bis 10. Dezember 2019 

im Rahmen des Anerkennungskurses Notfallpflege DKG 
am Helios Bildungszentrum Duisburg 

alle Module des Lehrganges 

Basiskurs 
Ersteinschätzung 

(16,0 Stunden) 

des Schulungszentrum West (Köln) 

absolviert. 

Lehrgangsnr. W-24/2019 
Bescheinigungsnr. W-01909 

Duisburg, den 20.12.2019 i.V. 

Das Deutsche Netzwerk Ersteinschätzung Ist der alleinige lizensieite Repräsentant des Manchester Triage Systems für 

Deutschland. Die aufgeführten Schulungs- und Kompetenzzentren art>elten Im Deutschen Netzwerk Ersteinschätzung zusammen 

und haben sich zu einer einheitlichen Schulung durch anerkannte Ausbilder verpflichtel Das Deutsche Netzwerk Ersteinschätzung 

ist organisatorisch dem lnstiM für Notfallmedizin Hamburg angegliedert. 

www.ersteinschaetzunq.de 

Chairman Jörg Krey, Institut für Notfallmedizin, c/o AK Hart>urg, Hs.2b, Eißendorfer ?ferdeweg 52, 21075 Hamburg 
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Für die Teilnahme können im Rahmen der Registrierung beruflich Pflegender 

Punkte angerechnet werden. 

ldent-/Kursnummer: 20091841 d;!d i::9nc• 


